








...sollte ich der SPD beitreten?

Der erste Gedanke kann natürlich sein: Wozu brauchen wir im Dorf und für die Kommunalpolitik 

überhaupt Parteien? Es soll doch um die Sachthemen gehen und nicht um die Befindlichkeiten von 

Parteien. Kann man so denken, tu ich aber nicht und ich möchte hier für die alte Tante SPD werben:

Politik ist nicht isoliert zu betrachten. Es geht nicht nur um das Dorf und das Dorf kann sich nicht 

von den höheren Ebenen der Politik abkoppeln: 

Der Kreis hat uns die Radwege nach Niederrimsingen und auf den Kläffler gebracht. Das Land 

bestimmt die Schulpolitik und hat die Gemeinschaftsschule in Ihringen beschlossen, der Bund 

macht uns Vorschriften, wie wir unsere Gebäude energetisch zu sanieren haben und das 

Europaparlament schreibt uns zwar nicht vor, wie Gurken gebogen sein müssen, aber hat zum 

Beispiel die Mobilfunkunternehmer gezwungen, endlich die Roaminggebühren zu senken.

Ja ja, nur positive Beispiele. Die will ich schon deshalb herausheben, weil diese Dinge im 

allgemeinen Rauschen gerne untergehen. Weil sie aber zeigen, dass unser Gemeinwesen durch die 

Arbeit von Parlamenten mit ihren gewählten Mitgliedern vorangeht. Die müssen sich immer 

zusammenraufen und nach Lösungen suchen. Das dauert oft recht lange, aber Schnellschüsse und 

einfache Lösungen für komplexe Probleme taugen meist eh nix.

Unser Gemeinwesen basiert auf der repräsentativen Demokratie. Gewählte Abgeordnete 

entscheiden für uns alle in den Parlamenten und müssen dafür alle paar Jahre Rechenschaft ablegen.

Sie organisieren sich in Parteien, die gemeinsame Ideen verfolgen, arbeiten aber natürlich auch über

diese Grenzen hinaus miteinander zusammen und suchen nach den richtigen Lösungen.

Eine schwierige Arbeit, das stimmt und das gilt oft genug selbst für die Kommunalpolitik. Muss 

man sich das antun? Nö. Aber man kann die Leute unterstützen, die das gerne tun. Auf ganz 

unterschiedlichen Ebenen: Man kann einfach nur Mitglied sein und mit seinen Beiträgen helfen. 

Man kann sich punktuell in Diskussionen einbringen, im Ortsverein mitmachen oder tatsächlich ein 

Mandat anstreben.

Wer mag also dabei sein? Beim nächsten Kindersachenmarkt, beim nächsten „Arbeitstreffen“ (siehe

S. 4), beim Plakatieren für die nächste Wahl, bei der SPD-Jugendorganisation, bei einem der vielen 

Weiterbildungsangebote, beim nächsten Ausflug des Ortsvereins (siehe S. 4), beim nächsten Treffen

mit unserem Kreis-, Land- oder Bundestagsabgeordneten oder bei einer Reise nach Berlin?

Ich freu' mich schon!

Oswald Prucker

Vorsitzender der SPD-Ortsgruppe Merdingen
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Ich beantrage die Aufnahme in die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD):

ANTRAG:   MITGLIED   GASTMITGLIED

Tag / Monat / Jahr

BEITRITTSERKLÄRUNG

Beschäftigungsverhältnis

ANGESTELLTE/R

HAUSFRAU/-MANN

LANDWIRT/IN

ARBEITER/IN

BEAMTIN/BEAMTER

BERUFSSOLDAT/IN

SELBSTSTÄNDIGE/R

AUSZUBILDENDE/R

LEITENDE/R ANGESTELLTE/R

SCHÜLER/IN BZW. STUDENT/IN

RENTNER/IN BZW. PENSIONÄR/IN

ARBEITSSUCHEND

ANDERES

Beitragstabelle

bis 1.000 € 5,00 € 

bis 2.000 €  7,50 / 15 / 20 €  

bis 3.000 € 25 / 30 / 35 €  

bis 4.000 € 45 / 60 / 75 €  

ab 4.000 € 100 / 150 / 
 250 € und mehr 

Monats- 

Netto- 

einkommen

Monats- 

beiträge

Jedes Mitglied stuft sich in der zutreffenden  
Einkommensgruppe selbst ein.  
Für Mitglieder ohne Erwerbseinkommen, ohne  
Pensionen bzw. Renteneinkünfte oder ohne ver-
gleichbare Einkommen beträgt der monatliche 
Mitglieds beitrag 2,50 €.

Wer Lohn-/Einkommensteuern zahlt, kann bis zur  
Hälfte des Mitgliedsbeitrags über die Steuer-
erklärung  zurück bekommen. Denn bis zu einer 
Gesamthöhe  von 1.650 € (3.300 € bei gemeinsam 
veranlagten Paaren) werden Beiträge und Spenden 
an politische Parteien zu 50 % direkt von der  
Einkommensteuer abgezogen. Bis zu weitere 1.650 € 
bzw. 3.300 € können vom zu versteuerndenEinkom-
men abgezogen werden (§§ 34 g und 10 b EStG).

Ort, Datum und Unterschrift Kontoinhaber

Ort, Datum und Unterschrift

Ort, Datum und Unterschrift Name und Anschrift des Werbers/der Werberin

Frühere Parteimitgliedschaft in der SPD von/bis; Gewerkschaft/andere Vereine

Die hier erhobenen personenbezogenen Daten werden entsprechend der Datenschutzgesetze und der Datenschutzrichtlinie der SPD  
ausschließlich für die Parteiarbeit insbesondere zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, der Mitgliederinformation, der Mitgliederbetreu-
ung und -bindung (z.B. SPD-Card) sowie des Beitragseinzugs im erforderlichen Umfang – auch durch Datenträgeraustausch – mithilfe von  
Computern (automatisiert) elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt. 

  Ich bin damit einverstanden,      Ich bin nicht damit einverstanden,  (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
dass meine Kontaktdaten (Name, Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse) an die örtlichen SPD-Abgeordneten (MdB, MdL, MdEP,  
SPD-Gemeindefraktion) sowie an die Friedrich-Ebert-Stiftung für die Übersendung von Einladungen und Informationsmaterial  
weitergegeben werden können. Dieses Einverständnis kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

EINZUGSERMÄCHTIGUNG: Ich ermächtige die SPD widerrulich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
einzuziehen. Nach schriftlicher Benachrichtigung durch die SPD über die Umstellung auf die SEPA-Lastschrift gilt das folgende SEPA-
Lastschriftmandat. Die Einzugsermächtigung erlischt dann. SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die SPD, Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der SPD auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. (Gläubiger-Identiikationsnummer und  
Mandatsreferenz werden separat mitgeteilt.)
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PLZ/ORT (Hauptwohnsitz)

MEIN KREDITINSTITUT

MEINE IBAN

KONTONUMMER

BIC
acht- oder elfstellig

BANKLEITZAHL

EINZUGSRHYTHMUS

vierteljährlich halbjährlich jährlich

BEITRAG PRO MONAT      €      

GASTMITGLIED                      € 2,50               

www.eintreten.spd.de

Bitte senden Sie die Beitrittserklärung an Ihre zuständige Geschäftsstelle. Sollte die Adresse nicht bekannt sein,  

können Sie die Beitrittserklärung auch an den SPD-Parteivorstand, Referat Mitgliederwerbung, Wilhelmstraße 141, 

10963 Berlin, Fax: 030 25991-315 senden. Oder treten Sie im Internet in die SPD ein: www.eintreten.spd.de

  FRAU   HERR


